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EUCC-Deutschland versteht sich zunehmend 
als „Informationsdienstleister“ für küsten- und 
meeresrelevante Fragestellungen sowie 
IKZM. Dies spiegelt sich insbesondere in der 
steigenden Nutzung der von EUCC-D 
angebotenen Medien und Werkzeuge (z.B. 
Newsletter, Homepage, Küsten-Datenbanken, 
Coastline Reports) wider. Die Vernetzung mit 
themenverwandten Institutionen und 
Projekten verstärkt und belegt die Bedeutung 
und Präsenz des Vereins (u.a. mit BUND M-
V, ENCORA, SPICOSA, DGM). 
Die Einbindung der Fachberater in Aktivitäten 
des Vereins bringt neue Impulse. Ihre 
Fachkompetenz konnte im Projekt Wer, Wie, 
Watt? sowie für die Herausgabe der 
Vereinsmedien CoastLine (Special Issue: 
Coastal Management in Gemany) und 
Coastline Reports genutzt werden. Weiterhin 
unterstützten sie Konzeption und  
Zusammenstellung des Magazins „Meer & 
Küste“, das erstmalig im Sommer 2007 
Küstenbewohner, Touristen und 
Küsteninteressierte über die deutsche 
Ostsee(küste) und deren Probleme 
informierte. 
Die Weiterentwicklung und Pflege der EUCC-
Homepage inklusive der neuen EUCC-Baltic-
Homepage, der Küsten-Datenbanken sowie 
die Küstenbildung bildeten in 2007 die 
Schwerpunkte der Projektarbeit. 
Die Zusammenarbeit mit EUCC-International 
wurde weiter intensiviert. Meilensteine dafür 
sind ein dreimonatiger Personalaustausch im 
Rahmen des Young Professionals Exchange 
Programme (ENCORA), die gemeinsame EU 
Life+ NGO-Förderung sowie die 
Zusammenarbeit bei den EUCC-Medien 
(CoastLine, Coastline Reports).  
 

Mitgliedschaft & Mitarbeit 
Der Verein zählt derzeit 86 Mitglieder (sechs 
Zugänge, sowie neun Abgänge seit 
Dezember 2006). Die Mitglieder wurden in 
diesem Jahr durch fünf Mitgliederinfor-
mationen über vereinsinterne Aktivitäten und 
Entwicklungen informiert und durch eine 
Online-Abstimmung eingebunden.  
Zwölf Mitarbeiter waren in 2007 an der 
Akquise bzw. Durchführung von Projekten 
beteiligt. Sechs PraktikantInnen 
unterstützten die Aktivitäten tatkräftig. 
Zahlreiche Mitglieder leisteten ferner Beiträge 
zur CoastLine Sonderausgabe „Coastal 
Management in Germany“ und zum 
Informationsmagazin „Meer & Küste“. 
 

Kooperationen 
Die Segeltour des BUND „Grünes Band am 
Ostseestrand“ wurde genutzt, um die EUCC-
D in verschiedenen Küstenstädten 
vorzustellen und das Magazin „Meer & Küste“ 
zu verbreiten. Dabei wurde u.a. auch das in 
2006 produzierte PR-Material für einen 
EUCC-Stand eingesetzt.  
Kooperationen bestehen außerdem mit 
LOICZ, DGM (Deutsche Gesellschaft für 
Meeresforschung) und mit der  
Schutzgemeinschaft Deutsche Ostseeküste. 
 

Aktivitäten 
Die Vereins-Homepage kann auch in diesem 
Jahr einen starken Zuwachs verzeichnen und 
wurde 2007 erstmals mehr als 100.000 Mal 
besucht. Im Schnitt werden ca. 9.000 
Nutzerbesuche pro Monat registriert 
(Vergleich zum Vorjahr: 5.300). Die 
Homepage wurde um die google-Maps-
basierte Küstenbilder-Datenbank erweitert. 
Gleichzeitig konnte die Projektdatenbank in 
verschiedene andere Projekte eingebunden 
werden, z.B. SPICOSA, ENCORA. Dadurch 
werden die gesammelten Informationen einer 
stetig wachsenden Nutzergemeinschaft bereit 
gestellt. Die EUCC-Deutschland stellt die neu 
entwickelte Homepage für die nationalen 
EUCC-Zweige im Ostseeraum (EUCC-Baltic).  
Nach fast drei Jahren wechselte die 
Redaktion des Küsten Newsletters im 
Sommer 2007. Der Newsletter erschien 
regelmäßig alle zwei Monate und wurde zum 
Jahresende von 1057 Abonnenten gelesen.  
Dem Bereich Küstenbildung wurde auch in  
2007 verstärkte Aufmerksamkeit gewidmet. 
Auf der Internet-Plattform IKZM-D-Lernen 
wurde ein neues Lernmodul zum Thema 
„Eutrophierung in Meeren und Küsten-
gewässern“ bereit gestellt.  
Die e-learning Software IKZM-Lernen wurde 
außerdem im Fernstudium Umweltbildung und 
in der Ausbildung von Zivildienstleistenden 
(Projekt Wer, Wie Watt?, Bingo! - Die 
Umweltlotterie) eingesetzt. Darüber hinaus 
wurde bei Bingo! - Die Umweltlotterie die 
Finanzierung für ein weiteres Küsten-
bildungsprojekt eingeworben. Die 
Küstenschule richtet sich an Schulen und 
SchülerInnen der Mittelstufe in Schleswig-
Holstein. 
Verschiedene Aktivitäten wie der Küsten 
Newsletter, die Datenbanken und ein 
Küstenbildungsprojekt wurden kritisch 
evaluiert und die Ergebnisse in Fachbeiträgen 
festgehalten (siehe CR 8).  
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Die EUCC-Deutschland zeigte im Rahmen 
der Öffentlichkeitsarbeit bei verschiedenen 
Veranstaltungen mit Vorträgen, Postern, 
Stand und Werbematerialien Präsenz, um den 
Verein selbst wie auch die einzelnen 
Aktivitäten bekannter zu machen:  

• PlanCoast Fachexkursion, November, 
Rothenklempenow 

• Husumer Hafentage, August 

• Segeltour des BUND „Grünes Band am 
Ostseestrand, Juli und August, 
Ostseeküste SH & MV  

• Workshop ENCORA, LOICZ, DGM, 
August, Hamburg 

• "Das Grüne Klassenzimmer", Juli, Rostock 

• Ringvorlesung Uni Potsdam, Juni, 
Potsdam 

• DGM Mitgliederversammlung, Mai, 
Hamburg 

• AMK-Jahrestagung (Arbeitskreis 
„Geographie der Meere und Küsten“), 
April, Hamburg 

Ferner wurden einige projektbezogene 
Pressemitteilungen herausgegeben sowie 
eine Mitgliederversammlung und drei  
Vorstandssitzungen in Hamburg durchgeführt. 
 
Projekte 
Die EUCC-D bemühte sich weiterhin um die 
Beteiligung an nationalen Projekten sowie das 
Einwerben eigener Projekte. Sie tritt nicht in 
Konkurrenz zu EUCC – The Coastal Union, 
sondern nutzt Gelegenheiten zur Kooperation.  
In 2007 abgeschlossene Projekte:   
• Wer, Wie, Watt? (Bingo! – Die 

Umweltlotterie, Sep '06 bis Dez '07) 

• ASTRA (Interreg IIIB, Juni '05 bis Dez '07) 

• Flyer Ostseeküste für Neugierige (LUNG, 
Mrz. bis Nov. '07) 

Laufende Projekte: 
• Informationsmagazin „Meer & Küste“ 

(Norddeutsche Stiftung für Umwelt und 
Entwicklung, Mrz '07 bis Juni '08) 

• Küstenschule (Bingo! – Die Umweltlotterie, 
Aug '07 bis Dez '08) 

• IKZM-Oder II (BMBF, Laufzeit Mai '04 bis 
Feb '08) 

 
Publikationen & Artikel 
• Coastline Reports: 
Maike Isermann & Kathrin Kiehl (eds.): 
Restoration of Coastal ecosystems, CR 7 

G. Schernewski et al. (eds.): Coastal 
Development: The Oder estuary and beyond, 
CR 8 
G. Gönnert et al. (eds.): Von der 
Geoarchäologie über die Küstendynamik zum 
Küstenzonenmanagement, CR 9 
A. Pickaver and D. Sadacharan (eds.): The 
Benefits of Inter-linking Coastal and River - 
Management - Twenty case studies world-
wide indicate opportunities and constraints, 
CR 10 

• CoastLine special: “Coastal Management  
in Germany” 

• Informationsmagazin “Meer & Küste – 
Deutsche Ostsee” 

• Mehrere Artikel zu Vereinsangeboten in 
CR8 

• Kurztext im Hanse Sail Magazin 
 
Ausblick und Ziele 
Die Finanzierung der Vereinstätigkeiten kann 
durch laufende und eingereichte Projekte fort-
geführt werden. Es ist vorgesehen, die 
Aktivitäten im Bereich Anpassungen an den 
Klimawandel zu intensivieren und hierbei 
sowohl die deutsche Ostsee- wie auch die 
Nordseeküste zu betrachten. Das durch das 
BMBF geförderte Projekt IKZM-Oder wird 
voraussichtlich in die dritte Phase gehen, und 
die EUCC-D wird sich weiterhin beteiligen. 
Bezüglich der Akquise und der Durchführung 
von Projekten ist weiterhin eine enge 
Zusammenarbeit mit EUCC – The Coastal 
Union angestrebt. In diesem Zusammenhang 
ist erneut die gemeinsame Förderung über 
das LIFE+ Programm der EU beantragt. Auch 
eine Partnerschaft im Rahmen des Dolphin 
Fund wird in Erwägung gezogen. Dadurch 
sollen zusätzliche Finanzmittel eingeworben 
werden. Eine nationale Dolphin Fund 
Kampagne gibt der EUCC-D außerdem die 
Gelegenheit, stärker in die Öffentlichkeit zu 
treten, die Aktivitäten an der Nordsee zu 
verstärken und enger mit nationalen NGOs 
zusammenarbeiten.  
Um den Verein in allen Küstenbundesländern 
besser repräsentieren zu können, ist 
angedacht, mittelfristig ein Nordseebüro 
einzurichten. Eine langfristige Kooperation mit 
dem deutschen ENCORA-Netzwerk auch 
über die Laufzeit hinweg ist angedacht. 
Die Küstendatenbanken sollen um eine 
Dokumentdatenbank ergänzt werden. 
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